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Editorial
Die Präsidien des Bezirks Hinwil 
tauschen sich seit einigen Jahren vier-
teljährlich aus. So wissen wir um unsere 
Sorgen und Ängste. 
Die Suche nach 
Behördenmitgliedern 
hat uns alle in den 
letzten Monaten be-
schäftigt. Viele Leute 
scheuen sich vor der 
Verantwortung, dem 
Zeitaufwand und 
vielleicht auch vor 
der Öffentlichkeit, die ein solches Amt 
mit sich bringt. Verständlich! Und doch 
haben sich auch dieses Mal, teilweise in 
letzter Sekunde oder in der Nachfrist, 
noch in fast allen elf Gemeinden genü-
gend Leute zur Verfügung gestellt, die 
willens und bereit sind, diesen Dienst 
an den Gemeinden zu leisten. Es wird 
sogar zu einem Novum kommen, in zwei 
Gemeinden stehen Kampfwahlen an! 

In Dürnten können wir mit einer 
erfahrenen Equipe in die Zukunft und 
einen möglichen Zusammenschluss mit 
Rüti gehen. Fünf Mitglieder bleiben uns 
erhalten. Am meisten Amtsjahre hat aber 
ein «neuer» Kandidat, nämlich Rolf Hilte-
brand. Und mit Silvia von Arx haben wir 
eine fähige Kandidatin für das Präsidium 
gefunden, die zu uns passt und bereits 
jetzt intensiv dabei ist, sich einzuarbeiten. 

So fällt mir das Aufhören leicht! 

Am 27. März sind Wahlen. Es stellen 
sich zur Wahl: Manuel Andermatt 
(bisher), Gaudenz Domenig (bisher), Rolf 
Hiltebrand (neu), Margit Mühlethaler 
(bisher), Hannes Schweiter (bisher), Clau-
dia Steiger (bisher), Silvia von Arx (neu).

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

Elisabeth Bolleter, 
Kirchenpflegepräsidentin
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Ihr persönlicher Fussabdruck
… bräuchten wir 2.23 Welten

Längst ist das Thema in der Mitte angekom-
men. Unser Lebensstil ist ein wesentlicher 
Baustein für die Zukunft unseres Planeten. 
Wie wir leben, das hat grossen Einfluss aufs 
Klima und damit auf Menschen im globalen 
Süden. Die Ökumenische Kampagne «Klima-
gerechtigkeit – jetzt!»liefert Lösungsansätze.

Edzard Albers – Sophie hat Beate neulich erklärt, 
wie so ein Klimarechner im Internet funktioniert. 
Schau, da gibst du deine Wohnfläche ein. Ihr wohnt 
ja zu zweit in eurer Wohnung. Letzte Sanierung 
vor 15 Jahren. Hier musst du anklicken, womit dei-
ne Heizung die Wärme erzeugt: Gas. 19°C – ist das 
der richtige Wert für deine Zimmertemperatur? 
Mit dem Auto seid ihr nicht mehr so viel unter-
wegs, stimmen 10‘000 km im Jahr? Ok, wieviel ver-
braucht das Auto? In der Pandemie seid ihr weniger 
in die Ferien geflogen. Durchschnittliche jährliche 
Flugzeit in den letzten fünf Jahren also nur noch 
drei Stunden. Keine Kreuzfahrten. Hier steht et-
was von Naturstrom. Für den Strommix musst du 
auf deiner Jahresrechnung nachschauen, Solar ist ja 
auf eurem Haus schwierig. Jetzt nur noch 9 Fragen, 
dann hast du dein Ergebnis. Eine Katze, 3-4 mal 
in der Woche esst ihr Fleisch, ansonsten saisona-
les Biogemüse mit Zertifikat, Lebensmittel werft 
ihr praktisch nie weg. Wäsche ohne das 95°C-Pro-
gramm, wie soll das denn funktionieren? Wenig-
stens trocknest du deine Wäsche auf der Leine. 

Wieviel gibst du monatlich für Kleider aus – und 
sonst noch für deine Freizeit? Macht dann 2040 
CHF pro Jahr. Ab hier kommen nur noch Pau-
schalwerte für die Infrastruktur in der Schweiz. 

Voilà, dein Ergebnis: Deutlich besser als der 
Schweizer Durchschnitt. 9.71 Tonnen CO2-Äqui-
valente pro Jahr. Der Durchschnitt liegt bei 13.51 
Tonnen, sagt der Rechner. Für deinen Verbrauch 
sind das umgerechnet 427 Abfallsäcke à 35 Liter – 
pro Tag! Oje. Und was steht da noch? «Würde die 
gesamte Weltbevölkerung so leben wie du, bräuch-
ten wir dennoch 2.23 Planeten. Leider haben wir 
jedoch nur diesen einen.»

Auf der nächsten Seite der Auswertung spuckt 
der Klimarechner Tipps aus, wie Beate ihren Fus-
sabdruck verringern kann. Am meisten Potential 
liegt drin bei «Mobilität», nachher bei «Wohnen 
und Energie» und schliesslich beim «Konsum».

Eigentlich ganz gut gemacht, so ein Klima-
rechner. Das Programm lobt Beate für alles, was 
sie schon versucht, um möglichst umweltbewusst 
zu leben. Das weckt neuen Ehrgeiz. Welche Stell-
schrauben kann ich noch verändern, um mein Er-
gebnis bis ins Jahr 2030 oder bis 2050 zu verbessern?

Probieren Sie es doch selber einmal für sich 
aus. Und dann: Bitte nicht gleich den Kopf in den 
Sand stecken. Grosse Ziele lassen sich nur Schritt 
für Schritt erreichen. 
Ökumenischer Gottesdienst – Sonntag,
20. März, 10.15 Uhr, katholische Kirche, Tann.

www.sehen-und-handeln.ch



E i n b l i c k e

G e m e i n d e l e b e n
Seniorennachmittag
Hadliker Huusmusig am Senio-
rennachmittag vom Donnerstag, 
3. März, um 14.15 Uhr, im ref. Kirch- 
gemeindehaus Nauen, Tann.

Ruth Boller – Am letzten Seni-
orennachmittag dieser Saison freuen 
wir uns ganz besonders über die hei-
matlichen Klänge der Hadliker Huus-
musig mit Kari Näpflin und seiner Be-
gleitung. Wir lassen uns überraschen, 
mit welch lüpfigen Klängen er uns er-
freuen wird und hoffen, dass auch Sie 
sich angesprochen fühlen und zahl-
reich erscheinen. Herzlich willkom-
men.

Der Anlass ist zertifikatspflich-
tig und daher sicher für alle. Bitte 
bringen Sie unbedingt Ihr Zertifikat 
mit (auf dem Smartphone oder in Pa-
pierform) sowie einen Ausweis.

Gottesdienst zum Tag 
der Kranken
Seit 1939 findet Anfang März der 
Tag der Kranken statt.

Marjoline Roth – Unzählige Freiwil-
lige organisieren Veranstaltungen für 
kranke Menschen: Wunschkonzerte 
im Radio, Erzählstunden, Überra-
schungen im Spital, spezielle Gottes-
dienste. Das Motto für den diesjäh-
rigen Tag der Kranken heisst: «Lebe 
dein Leben». Im Gottesdienst vom 
6. März, 10.00 Uhr, denken wir über 
mögliche Ressourcen nach, die hel-
fen können, dass eine Krankheit nicht 
das ganze Leben besetzt. Die Angst 
und das Leiden können eine inne-
re Unruhe bewirken, die nichts an-
deres mehr zulässt. Christus sagt uns: 
«Kommt her zu mir alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch 
Ruhe geben.» Dieses Beruhigende 
und Öffnende will auch die Musik 
im Gottesdienst ausdrücken: mit Sa-
rah Mühlethaler (Viola) und Heidi 
Brunner (Orgel).

Jassen für einen guten 
Zweck

Ganz herzlich laden Sie die Kirch-
gemeinden Rüti und Dürnten, am 
Sonntag, 27. März, von 14 bis ca. 
17 Uhr, zum Jassturnier für ei-
nen guten Zweck im Tüchelsaal 
in Rüti ein.

Claudia Rüegg Bissig – Sie jassen und 
geniessen die gemütliche Runde und 
gleichzeitig unterstützen Sie «Brot 
für alle».

Wir spielen den Schieber mit 
deutschen Karten und nach Turnier-
regeln. Die Partnerin, der Partner wird 
zugelost. Natürlich gibt es auch eine 
Jasspause mit Kaffee und Kuchen – 
gesponsert von der Konditorei Vo-
land - und kleine Preise zu gewinnen!
Startgeld:
CHF 20.oo zugunsten von «Brot für 
alle».
Anmeldungen bis 24.3. an: 
Claudia Rüegg, 078 810 13 76 oder 
claudia.rueegg@refrueti.ch. Es gelten 
die dann aktuellen Bestimmungen des 
BAG (Zertifikat).

Von der südwestlichen zur süd-
lichen Zürcher Kantonsgrenze.

Peter Feldmann – Der Weg begin-
nt in Aesch bei Birmensdorf, führt 
dann ein Stück weit der Reuss ent-
lang. Über Knonau, Kappel, Sihlbrugg 
geht es weiter an der Sihl und hinauf 
zum Höhronen, dem dritthöchsten 
Zürcher Berg. Von dort aus ist bald 
der Zürichsee in Sicht mit Rappers-
wil, dem Ziel unseres 3-jährigen Pil-
gerweges.

Wir beginnen Tag und Weg mit 
einem Text und gehen ein Stück weit 
schweigend. Wir wollen bei jedem 
Wetter unterwegs sein (ausser auf dem 
Weg über den Höhronen), Verpfle-
gung aus dem Rucksack, nach Mög-
lichkeit Einkehr zu einer Kaffeepause. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die 

Etappen können meist auch mit Bus 
und Zug abkürzt werden.

1. Etappe, 23. April: Aesch - Jonen-
tal-Ottenbach - Obfelden (4 ¼ Std.)

2. Etappe, 7. Mai: Obfelden - Masch-
wanden - Knonau - Kappel (4 ¼ Std.)

3. Etappe, 11. Juni: Kappel - Sihlbrugg 
- Schönenberg

4. Etappe, 23. Juli: Gebiet Kantons-
grenze Höhronen

5. Etappe, 27. August: Hütten - Zü-
richsee - Rapperswil

1. Oktober: Ersatzdatum

Die Angaben zu den Samstagsetap-
pen erscheinen jeweils im Kirchen-
boten lokal. Die definitive Durch-
führung einer Etappe wird per Mail 
der Pilgergruppe mitgeteilt. Wer neu 
am Pilgern teilnehmen möchte, mel-
de sich bitte an der nachfolgenden 
Adresse.

Peter Feldmann, Waffenplatzstr. 20, 
8634 Hombrechtikon, Tel. 055 240 85 65, 
pk.feldmann@bluewin.ch

Pilgern 2022

Mit den Kindern des 4. Klass- 
Unti auf den Spuren der Bibel.

Karin Disch – Mit «On a persian mar-
ket», einem orientalisch klingenden 
Klavierstück von Albert W. Ketelbey, 
eröffnete Organist Christoph Küder-
li den Familiengottesdienst am 30. Ja-
nuar. «Gottes Wort ist wie Licht in 
der Nacht» - unter diesem Titel fei-
erten die 4. Klässler mit Pfarrer Ed-
zard Albers und ihrer Katechetin 
Marianne Domenig den Bibel-Got-
tesdienst. Für einmal stand nicht eine 
bestimmte Geschichte im Mittel-
punkt, sondern die Bibel als Buch an 
sich, ihre Entstehung und Geschich-
te. Mittels Theaterszenen erzählten 
die Kinder die Geschichte der Ent-
deckung der sogenannten «Qumran-
Rollen» 1947 durch Hirtenjungen. In 
den Qumranhöhlen am Toten Meer 
wurden in Tongefässen 2000 Jahre alte, 

teils sehr gut erhaltene Schriftrollen 
mit biblischen Handschriften gefun-
den, beispielsweise eine nahezu kom-
plett erhaltene Abschrift des gesamt-
en Jesajabuches. Diese Funde sind für 
die Bibelwissenschaft äusserst wichtig. 
Sie belegen unter anderem, dass die 
Bibel über mehr als 2000 Jahre hin-
weg praktisch unverändert weiterge-
geben wurde und ihr Text verlässlich 
ist. Genauso ist es ihre Botschaft, wie 
Edzard Albers in seiner kurzen Pre-
digt ausführte. Die prophetische Ver-
heissung des Lichts, welches die Dun-
kelheit der Welt erhellt, gilt auch für 
uns und unser Leben. Gottes Wort ist 
das Licht, welches uns immer leuchtet. 
An ihm können wir uns orientieren, 
dann finden wir den richtigen Weg. 
Ergänzt wurde der Gottesdienst mit 
Melodien und Liedern aus Israel so-
wie dem B.I.B.E.L.-Lied von Andrew 
Bond.

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht

Foto: Karin Disch

Rembrandt van Rijn (1606 - 1669) 
«Ich will euch Ruhe geben» 
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Freud und Leid
3. und 4. Quartal 2021

 
Taufen

Thierry Moreno Höss, Sohn von 
Christoph und Stephanie Höss
Arianne Emilia Schoch, Tochter 
von Stefan und Jasmine Schoch
Valerie Marie Schoch, Tochter 
von Stefan und Jasmine Schoch
Nino Zenger, Sohn von Reto und 
Nicole Zenger
Louis Andermatt, Sohn von 
Pascal und Alexandra Andermatt
Tim Fürer, Sohn von Stefan und 
Nadine Fürer
Cornelia Spillmann, Tochter von 
Hans-Heinrich Spillmann und Aya 
Antoinette Koko 
Nils Honegger, Sohn von Peter 
Kohlbacher und Judith Honegger
Timo Valentin Ambühl, Sohn von 
Sandro und Bettina Ambühl
Neo Baumann, Sohn von Joel und 
Hermielecia Baumann 
Levin Abderhalden, Sohn von 
Thomas und Sandra Abderhalden

Bestattungen
Agnes Thomi-Gübeli, Dürnten, 
im Alter von 88 Jahren
Paula Rieder-Wirth, Dürnten, 
im Altern von  93 Jahren
Esther Gwerder-Jost, Tann, 
im Alter von 89 Jahren
Franz Hubler, Tann, 
im Alter von 69 Jahren
Barbara Meyer Balzer, Wetzikon, 
im Alter von 92 Jahren
Christian Bünzli, Dürnten, 
im Alter von 63 Jahren
Walter Meier, Tann, 
im Alter von 82 Jahren
Nella	 Deuber-Vogt, Tann, 
im Alter von 98 Jahren
Hedwig Salzmann, Tann, 
im Alter von 87 Jahren
Heinz Honegger, Tann, 
im Alter von 59 Jahren
Samuel Peter, Dürnten, 
im Alter von 40 Jahren
Armin Klopfenstein, Dürnten, 
im Alter von 89 Jahren

Der Herr ist meine Stärke 
und mein Schild; 

auf ihn hofft mein Herz 
und mir ist geholfen.

Psalm 28,7

Weltgebetstag
Der ökumenische Weltgebets-
tagsgottesdienst findet am Frei-
tag, 4. März 2022, 19.30 Uhr, in 
der reformierten Kirche Rüti statt.

Hedi Fischer – Der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, der auf der ganzen 
Welt jeweils am ersten Freitag im 
März gefeiert wird, wird jedes Jahr 
von einem anderen Landeskomitee 
zusammengestellt. Für die Feier 2022 
sind dies Frauen aus England, Wales 
und Nordirland, die zusammen das 
WGT- Komitee EWNI bilden. 

Über der diesjährigen Feier steht 
die Verheissung Gottes «Ich will euch 
Zukunft und Hoffnung geben» aus 
dem Brief des Propheten Jeremia an 
seine Volksgenoss*innen, die von Je-
rusalem nach Babylon deportiert wor-
den sind ( Jer 29, 1-14).

Wie fühlt es sich an, fern der 
Heimat im Exil zu sein ohne Aus-
sicht auf eine baldige Rückkehr? Die 
Verfasserinnen der Feier vergleichen 
diese Situation mit der Situation von 
Frauen, die sich aufgrund verschie-
dener Schicksale  im eigenen Land 
von der Gesellschaft ausgeschlossen 
fühlen. Auch für sie hat Gott gute Plä-
ne und will ihnen «Zukunft und Hoff-
nung» geben ( Jer 29,11).

Mit der Weltgebetstagskollek-
te werden, gemäss dem WGT-Mot-
to «informiert beten – betend han-
deln», Projekte im Liturgieland und 
weltweit unterstützt, die es Frauen er-
möglichen, sich von ihren Fesseln zu 
lösen, und die ihnen den Weg in eine 
bessere  Zukunft öffnen.

Veranstalter: Frauen aus den re-
formierten Kirchen Rüti und Dürnten, 
der katholischen Kirche Tann und der 
evang.methodistischen Kirche Tann.

Ad-hoc Chor in der 
Osternacht-Feier
Proben ab dem 9. März jeden 
Mittwoch, 19.30 – 21.00 Uhr, Kir-
che Dürnten.

Marjoline Roth – Nach der schö-
nen Erfahrung am Weihnachtsmor-
gen möchte ich alle Singfreudigen der 
Kirchgemeinden Dürnten und Rüti 
wieder zu einem Chorprojekt einla-
den. Es geht um die musikalische Ge-
staltung des Osternacht-Gottesdiens-
tes am Samstag, 16. April, um 21 Uhr. 
Dieser wird die Form einer schlich-
ten Taizé-Feier haben, mit vielen Ge-
sängen und Kerzen und wenig Tex-
ten. Die Kirchgemeinde Rüti wird zu 
Gast sein.

Pilgern 2022

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht

Über ein Vierteljahrhundert im 
Dienst der Seniorinnen und Se-
nioren.

Karin Disch – Seit 1996 half Annet-
te Fehlmann mit bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der 
Gemeindenachmittage (heute Seni-
orennachmittage). Zuerst hatte sie 
die Finanzen unter sich. Später, als 
die damaligen Pfarrfrauen Susanne 
Binkert und Katharina Feldmann als 
Leiterinnen ausschieden, übernahm 
sie deren Funktion.

Sehr zuverlässig, umsichtig, mit 
Organisationsgeschick und grossem 
Einsatz plante sie zusammen mit ih-
rem «Helferkreis» jeweils das Pro-
gramm für die Saison und führte 
die gut besuchten Anlässe durch. Sie 
pflegte die Kontakte mit den Refe-
renten und Gästen, verteilte die Ar-
beiten im Team, war an vordester 
Front beim Einrichten und Aufräu-
men dabei und beim Ausschenken des 
Zvieri-Kaffees. Und natürlich kannte 
sie den Grossteil der Besucherinnen 

und Besucher und nahm sich immer 
wieder Zeit für einen Schwatz. Bei al-
ledem hielt sie sich selber bescheiden 
im Hintergrund.

Eigentlich hätte Annette schon 
Ende 2020 zurücktreten und die Ver-
antwortung weitergeben wollen, wohl-
verdient, nach so vielen Jahren im frei-
willigen Dienst. Die Pandemie kam 
dazwischen und ihr Abschied zog sich 
hinaus. Darum wurden es nun über 25 
Jahre, die sie für unsere Kirchgemein-
de in dieser Funktion tätig war. 

Es ist schön, dass wir mit Ruth 
Boller bereits eine passende Nachfol-
gerin gefunden haben, welche ihre 
Aufgaben übernimmt.

Im Seniorennachmittag vom 
Donnerstag, 3. März, wird Annette 
gebührend verabschiedet. Wir freuen 
uns, wenn möglichst viele von Ihnen 
dabei sind!
Liebe Annette: wir alle – dein Helfer-
kreis, das Pfarrteam, die Kirchenpflege 
und nicht zuletzt die Besucher*innen 
der Seniorennachmittage danken dir 
von Herzen für alles! 

Danke, Annette Fehlmann!

Genehmigung Ersatz Fenster 
Pfarrhaus am 10. April im An-
schluss an den Gottesdienst.

Aufgrund langer Lieferfristen beim 
Fensterglas kann der budgetierte Er-
satz der Fenster im Pfarrhaus Dürnten 
bei einer Genehmigung an der or-
dentlichen Kirchgemeindeversamm-

lung vom 19. Juni vermutlich nicht 
mehr 2022 erfolgen. Sofern alle nö-
tigen Erfordernisse bis dahin erfüllt 
werden können, soll der Beschluss 
an einer ausserordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung noch vor den 
Frühlingsferien gefällt werden. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden (www.
refduernten.ch).

Evtl. ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung

Der Projekt-Kinderchor für sing-
freudige Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 3. Klasse.

Eva Weinhold – Der Kinderchor 
«Mini Singers» hat das Ziel, bei den 
Kindern die Freude am Singen zu för-
dern. Gemeinsam lernen die Kinder 
an sechs Proben Lieder zum Thema 
Ostern kennen. 

Zum Abschluss findet vor den 
Frühlingsferien für Eltern, Freunde 
und Bekannte ein kleines Konzert 
statt. 

Die Proben sind immer mittwochs, 
17.00-18.00 Uhr, in der Kirche Dürnten.
2. März Schnupperprobe
9. März
16. März
23. März
30. März
6. April
13. April kleines Konzert

Leitung:
Eva Weinhold 077 428 38 69 oder
eva.weinhold@refduernten.ch

MiniSingers
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K a l e n d e r

Hinweise Covid-19  
Gottesdienste und Veranstal-
tungen mit Zertifikatspflicht 
werden extra ausgewiesen.  
Alle anderen sind ohne  
Zertifikatspflicht. 
Bitte informieren Sie sich hier: 
 www.refduernten.ch

 Gottesdienste
Sonntag, 27. Februar, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Pfrn. 
Marjoline Roth. Musik: 
Christoph Küderli.

Sonntag, 6. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Tag der 
Kranken mit Abendmahl mit 
Pfrn. Marjoline Roth. Musik: 
Heidi Brunner, Orgel, Sarah 
Mühlethaler, Viola (siehe Artikel 
im Innenteil).

Sonntag, 13. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfrn. Marjoline Roth. Musik: 
Heidi Brunner.

Sonntag, 20. März, 10.15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
in der kath. Kirche, Tann mit 
ökumenischem Pfarrteam. 
Ökumenische Kampagne 2022 
KlimaGerechtigkeit - jetzt! 
Musik: Gospelchor Rüti.
Apéro im Anschluss an den 
Gottesdienst. 
Kein Gottesdienst in Dürnten. 
(siehe Leitartikel Frontseite)

Sonntag, 27. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Laetare-
Sonntag mit Pfrn. Marjoline 
Roth. Musik: Flurina Battaglia, 
Klarinette und Christoph 
Küderli, Orgel.

Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit 
3. Klass-Unti-Kindern mit 
Abendmahl. Pfr. Edzard 
Albers und Marianne Domenig, 
Katechetin. Musik: Christoph 
Küderli.

Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Edzard 
Albers. Musik: Heidi Brunner. 
evtl. ausserordentliche Kirch-
gemeindeversammlung im 
Anschluss an den Gottesdienst.

Donnerstag, 14. April, 19.00 Uhr
Gottesdienst an Gründonners-
tag mit Abendmahl mit Pfr. 
Edzard Albers. Musik: Roman 
Silberer, Orgel.

Karfreitag, 15. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag 
mit Abendmahl mit Pfrn. Karin 
Disch. Musik: Hyun Jeong Kim, 
Oboe, Christoph Küderli, Orgel.

Karsamstag, 16. April, 21.00 Uhr
Osternachtfeier mit Pfrn. 
Marjoline Roth. Besammlung 
beim Osterfeuer neben 
der Kirche. Mitwirkende: Ad 
hoc-Chor und Instrumente. 
Lukas Murer, Orgel. Gäste: 
Kirchgemeinde Rüti. Einlass mit 
Zertifikat, kein Livestream.

Sonntag, 17. April, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu 
Ostern mit Taufe mit Pfr. 
Edzard Albers. Musik: Christoph 
Küderli. Anschliessend 
Eiersuche im Kirchgarten und 
Eiertütsche beim Chilekafi.

 Kinder und Familie
Mittwoch, jeweils 17.00 bis 18.00 Uhr

Mini Singers in der Kirche 
Dürnten.

Samstag, 19. März, 17.00 Uhr
Fiire mit de Chliine im Chor 
der Kirche. Thema: «Esther».

Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
mit 3. Klass-Unti-Kindern 
mit Abendmahl, siehe 
Gottesdienste.

Mittwoch, 6. April, 14.00 Uhr
Osterplausch im Kirchge-
meindehaus, Tann. Für Kinder 
von der 1. bis 5. Klasse.

Sonntag, 17. April, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu 
Ostern mit Taufe, siehe 
Gottesdienste.

 Jugend
jeden Montag*, 19.00 Uhr

Roundabout im Schulhaus 
Nauen, Tann.

Freitag, jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr
Place To Be im Kirch
gemeindehaus Tann an 
folgenden Daten: 
4. März / 1. April.

Samstag, 5., 19. März / 2. April
Cevi-Jungscharen gemäss 
Plan. www.ceviduernten.ch

 Senioren
Mittwoch, 2. März, 10.00 Uhr

Gottesdienst im Nauengut, 
(kath. Kirche).

Donnerstag, 3. März, 14.15 Uhr
Seniorennachmittag im 
Kirchgemeindehaus Tann. Ein 
bunter Liedernachmittag mit 
der Hadliker Huusmusig.
Einlass mit Zertifikat. 
Anmeldung für Fahrdienst bei 
Ulrike Beermann 055 240 45 41, 
076 543 78 00. Einstiegsorte 
nach Vereinbarung (siehe 
Artikel im Innenteil).

Mittwoch, 16. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
Pfrn. Karin Disch.

Mittwoch, 30. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
(ev.-meth. Kirche).

Mittwoch, 6. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
(kath. Kirche)

Mittwoch, 13. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
Pfrn. Karin Disch.

 Veranstaltungen
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr

Ökumenischer Weltgebets-
Gottesdienst in der Kirche 
Rüti. Liturgie aus EWNI 
(England, Wales und Northern 
Ireland). Thema: «Zukunft 
und Hoffnung». Es gelten die 
aktuellen Corona-Massnahmen. 
Auch als Livestream.

 Regionales
Donnerstag, 10. März, 20.00 Uhr

Geheimnis Bibel: Impuls-Abend 
in der ref. Kirche Wetzikon. 
weitere Veranstaltungen in 
dieser Reihe siehe
www.refduernten.ch

Samstag, 2. April, 9.00 Uhr
Velobörse bei der ref. Kirche 
Rüti.

Mittwoch, jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr
Probe ad-hoc Chor in der 
Kirche Dürnten  an folgenden 
Daten: 
9., 16., 23., 30. März/6., 13. April

 Pfarramt
Unsere nächsten Taufsonntage

13. März: 	Pfrn. Marjoline Roth
17. April:	 Pfr. Edzard Albers
			   Familiengottesdienst
			   Ostern
15. Mai:	 Pfrn. Marjoline Roth
  5. Juni:	 Pfr. Edzard Albers
			   Pfingsten
19. Juni:	 Pfrn. Lisset Schmitt- 
			   Martínez
10. Juli:	 Pfr. Edzard Albers 
			   Familiengottesdienst
12. Aug.:	 Pfr. Edzard Albers
			   Chilbi-Gottesdienst
			   (im Autoscooter)

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 
28. Februar bis 11. März 
geschlossen.

Impressum
Herausgeber
Evang.-ref. Kirchgemeinde  
Dürnten. Der «Kirchenbote lokal» 
erscheint monatlich.
Redaktion
Claudia Gosswiler 055 240 71 23 
sekretariat@refduernten.ch
Redaktionsschluss:
Dienstag, 15. März 2022.
Die nächste Ausgabe erscheint  
am 14. April 2022.

* ausser in den Schulferien

Gottesdienst-Fahrdienst
Anmeldungen jeweils bis spätestens 
Sonntag, 9.00 Uhr, an Margit Mühle-
thaler, Tel. 076 404 54 05.

Unser Gemeindeteam

Pfarramt
Edzard Albers	 055 240 14 63 
Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch 
montags Ruhetag
Karin Disch	 055 240 26 91 
Guldistudweg 7, 8632 Tann
karin.disch@refduernten.ch
montags Ruhetag
Marjoline Roth 	 079 391 00 65
(Stellvertretung bis 31.05.2022) 
Dorfstrasse 46, 8708 Männedorf
marjoline.roth@refduernten.ch
Lisset Schmitt  
(Weiterbildungsurlaub bis 31.05.2022)
Sekretariat
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30      und 	 14.00-16.30 Uhr
Claudia Gosswiler	 055 240 71 23 
sekretariat@refduernten.ch
Verena Gut	 055 240 71 23 
verena.gut@refduernten.ch
Begegnungszentrum «Alte Metzg» 
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Jugendarbeit
Eva Weinhold 	 077 428 38 69 
eva.weinhold@refduernten.ch
Begegnungszentrum «Alte Metzg» 
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Sigrist (Reservationen)
Rainer Brugger	 055 240 71 24
rainer.brugger@refduernten.ch
Organisten
Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Christoph Küderli	 044 833 47 74
Katechetin
Marianne Domenig	 079 955 21 66 
Kirchenpflege
Elisabeth Bolleter	 055 265 13 11 
(Präsidentin)
Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49
Cevi Fröschli
Mirjam Grütter	 077 426 86 00
Cevi Jungschar
Andrin Senften	 079 350 89 27 
Silja Nielsen	 076 577 63 61
Anna Schweiter	 079 959 97 60
Fiire mit de Chliine
Evelin Reiter	 079 265 39 25
Seniorennachmittag
Annette Fehlmann	 055 240 77 00
Roundabout
Kim Dietschweiler	 076 396 62 21


